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XIX. Beirat beim Ortsamt Burglesum 

Beschlussprotokoll über die 5. Öffentliche Sitzung des 

Ausschusses für Umwelt und Kultur am 14. Juni 2018 

im Sitzungssaal des Ortsamtes, Oberreihe 2, 28717 Bremen  

Beginn 19:00 Uhr – Ende 20:30 Uhr 

 

Anwesend waren die Damen und Herren Ausschussmitglieder 

Stefan Besecke 

Dr. A. Groddeck 

M. Hornhues 

E. Friesen-  

C. Evans (gem. § 23 (5) BeiG)- 

A. Müller-Lang (gem. § 23 (5) BeiG)- 

H. Boll 

 

Gäste 

Frau Geßner, Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen 

Herr Bürger vom Senator für Umwelt, Bau und Verkehr, Referat Immissionsschutz 

Herr Markus Erhart und Frau Müller-Achterberg von Arcelor Mittal Bremen 

 

Vorsitz und Protokoll Frau Tietjen, Ortsamt Burglesum 

 

* 

 

Frau Tietjen eröffnet die Sitzung. 

 

Die Tagesordnung ist frist- und formgerecht zugegangen.  

 

Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 

 

Pkt. 1 TO: Wünsche und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 

Keine 
 

 

Pkt. 2 TO: Umsetzung der Kompensationsmaßnahme an der Lesum „Herstellung 

einer Flachwasserzone“ -Verfüllung des Überseehafens- 

Frau Tietjen begrüßt Frau Geßner vom Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen. Frau 

Geßner berichtet über die Maßnahme. 

Diskussion mit Wortmeldungen von Herrn Hornhues, Herrn Friesen, Frau Birgit Olbrich 

und Herrn Hincke. 

 

Beschluss (einstimmig) 

Der Ausschuss nimmt den Bericht vom Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen zur 

Kenntnis. 

Er verurteilt aufs Schärfste, dass kein Vertreter vom Senator für Umwelt und Verkehr zur 

Sitzung erschienen ist und erwartet den heute ausgefallenen Bericht für die nächste Sitzung 

des Ausschusses für Umwelt und Kultur am 18. Oktober 2018. 
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Er erwartet die schriftliche Beantwortung der am heutigen Tag aufgekommenen 

nachstehenden Fragen von Bürgerinnen und Bürgern vor der kommenden Sitzung. 

 

1. Wir Anlieger im Bereich Nord-Ufer der Lesum (WVLH und Leese) haben die begründete 

Sorge, dass durch die Ausgleichsmaßnahmen am Nord-Ufer der Lesum für den 

zugeschütteten Übersee-Hafen zum einen Polder-Volumen verloren geht und zum 

anderen diese Maßnahme den behördlichen Aufwertungsmaßnahmen entlang der 

Lesum entgegen steht. 

2. Da uns die Planungen nicht vorgestellt wurden und von uns genannte Alternativen 

offenbar bisher nicht berücksichtigt wurden, wollen und können wir derzeit auch keine 

konkreteren Fragen dazu stellen. 

3. Ausdrücklich beklagen wir, dass die Planungen nun offenbar ohne vorherige Vorstellung 

"durchgezogen werden sollen". 

 

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  

 

 

Pkt. 3 TO:  Schlammdeponie/Ascheverwehungen vom Arcelor-Mittal-Gelände 

- Umweltauswirkungen und Maßnahmen - 

Herr Erhart, Frau Müller-Achterberg und Herr Bürger berichten über die bisher erfolgten 

Maßnahmen. 

 

Beschluss (einstimmig): 

Der Ausschuss begrüßt die Maßnahmen und Investitionen zur Vermeidung weiterer 

Ascheverwehungen. Er hofft auf eine weiterhin gute Kommunikation mit Arcelor Mittal sowie 

auf weitere Informationen zum Gutachtenergebnis und den weiteren Verlauf der Maßnahme. 

 

Diskussion mit Wortmeldungen von Herrn Hornhues, Dr. Groddeck, Herrn Friesen, Frau 

Olbrich, Herrn Bürger, Herrn Hincke und Herrn Serin.  

 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.  
 

 

Pkt. 4 TO:   Mitteilungen des Ortsamtes 

Keine 

 

Pkt. 5 TO:   Mitteilungen des Ausschusssprechers 

Keine 

 

Pkt. 6 TO:  Wünsche und Anregungen in ausschussbezogenen 

Angelegenheiten 

Keine 
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Frau Tietjen schließt die Sitzung um 20:30 Uhr. 

 

 

 

Im Original gez.:  

Tietjen 


